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Lumberjacks entkommen nur knapp einer Revanche gegen Linden Dudes 

 

Vor zwei Wochen ist man noch bei den Linden Dudes aus Hannover deutlich unter die Räder gekommen. 

Trotz Personalsorgen wollten sich die Eicklinger im Rückspiel in eigener Halle nicht noch einmal vorführen 

lassen. Im Gegensatz zum Hinspiel verschlief man dieses Mal nicht den Beginn des Spiels. Dieses fand auf 

Augenhöhe statt. Nach mehrfachen Führungswechseln gingen die Eicklinger mit 16 zu 14 in die erste Pause. 

In den ersten 7 Minuten des zweiten Viertels erzielten die Lumberjacks nur einen Korb. Erinnerungen an das 

Hinspiel wurden wach. Dank einer guten Defense konnte ein größerer Rückstand verhindert werden. Jedoch 

ging es mit einem 6 Punkte Rückstand in die Pause. Halbzeitstand 25:31 aus Sicht der Eicklinger. 

 

In der Halbzeitpause schwor sich die Mannschaft nochmals ein. 6 Punkte Rückstand heißt im Basketball rein 

Garnichts. So starte man auch in das dritte Viertel. Alle waren hoch konzentriert und nach 5 Minuten konnte 

die Führung wieder erobern werden. Nach einem Dreier von Sven Liebisch ging man mit 38:37 in Front. 

Jedoch wurde die Arbeit der Lumberjacks nicht belohnt. Trotz, dass die Eicklinger unter den Brettern nichts 

mehr zuließen, trafen die Dudes nun jenseits der Dreierlinie. Mit einem 2 Punkte Rückstand wurde das dritte 

Viertel beendet. Im letzten Spielabschnitt wollte man nun den Sieg einfahren. Da spielten die Hannoveraner 

leider nicht mit und legten gleich zu Beginn einen 9:0 Lauf hin. Für die Lumberjacks war das der Genickbruch. 

Man schaffte es nicht mehr den Rückstand unter 10 Punkte zu bringen und verlor das letzte Viertel mit 11:21. 

Wieder war es unteranderem auch die Freiwurfquote, die man negativ ansprechen muss. Drei Treffer bei 10 

Versuchen im letzten Viertel sind deutlich verbesserungswürdig. Endstand 55 zu 67 aus Sicht der Eicklinger.  

Haberland (13 Punkte), Bär (13), Ranze (9), Sauer (6), Liebisch (6), Santelmann (5), Severloh (2), Harms (1), 

Böse 

 

Am 18.02.2017 um 19:30 Uhr findet das nächste schwere Auswärtsspiel beim TuS aus Bothfeld statt. (MBA) 

 

 

Eicklinger Damen mit Arbeitssieg 

 

Zum Heimspieltag am vergangenen Wochenende reiste die 4. Damen des TK Hannover an. Die Eicklinger 

Damen wollten auch in diesem Spiel ihre weiße Weste behalten und so spielte man von Anfang an 

konzentriert. 

 

Die Lumberjackies starteten mit einem Dreier von Laureen Hille in das Spiel. Die erste Führung, die sie für den 

Rest des Spiels nicht mehr abgeben sollten. Im ersten Viertel konnten sich die Eicklinger Damen 

zwischenzeitig einen 11 Punkte Vorsprung erarbeiten, der durch einen Lauf der Gäste zum Ende des Viertels 

auf 6 Punkte schrumpfte (21:15).  

In den zweiten 10 Minuten erhöhten die Lumberjackies ihren Zug zum Korb, der nun meist von Fouls gestoppt 

wurde. So holten sie sich 8 ihrer 13 Punkte im zweiten Viertel von der Freiwurflinie. Die Verteidigung hatte 

allerdings noch ein paar Lücken, sodass TKH sich ebenfalls einige Punkte erspielen konnte. Trotzdem wurde 

der Vorsprung zur Pause noch leicht erhöht (34:25). 

Obwohl Eicklingen gut in die zweite Halbzeit startete, konnten die Gäste noch mithalten. Das dritte Viertel 

gewann punktemäßig nur knapp die Heimmannschaft. Dank der guten Leistung aus der ersten Halbzeitging es 

mit einer komfortablen 11 Punkte Führung in das letzte Viertel, in dem die Intensität der Verteidigung dann 

noch einmal erhöht wurde. Es gab viele Freiwürfe auf beiden Seiten, von denen nur die Lumberjackies 

zuverlässig trafen. Der Sieg fällt am Ende mit 68:49 deutlich für die Eicklinger Damen aus. 

Holz (26 Punkte), Freitag, M. (13), Freitag, I. (11), Manthey (10), Hille (5), Krause (3), Knocke 

 

Nächstes Wochenende müssen die Damen gleich zwei Mal ran. Am 18.02.2017 findet das Auswärtsspiel beim 

TuS Bothfeld statt. Einen Tag später geht es zum TSV Barsinghausen. 


